
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Wir haben jetzt einen Zweitwagen. Den brauchen wir zum Shoppen und für die 

Kinder.“ Was bei uns normal ist, wirkt absurd, wenn sie einem Bewohner des 

Regenwalds in den Mund gelegt wird. Unseren Alltag in Frage stellen und gründlich 

irritieren - das bewirkt die Plakatausstellung "Entwicklungsland D" des Eine Welt Netz 

NRW, dem Dachverband entwicklungspolitischer Vereine in Nordrhein-Wetfalen.  

Vom 05. bis 31. Juli 2010 sind die Motive im Foyer der Stadtbücherei Münster zu 

sehen. Vier übergroße Plakate zeigen eine paradoxe Konstellation. Kurze 

Erläuterungen klären die Situation auf, z.B.: "Regenwald wird der Erdölförderung 

geopfert. Andere müssen ausbaden, was unser CO2-Ausstoß anrichtet." Die 

Ausstellung gibt Denkanstöße. Sie gibt keine Anweisungen für ein "besseres Leben". 

Aber sie regt nachhaltig dazu an, darüber nachzudenken. Eine gerechtere Welt 

erfordert auch, unseren Lebensstil in den "entwickelten Ländern" zu überdenken. 

Somit leben wir quasi im "Entwicklungsland D".  

Die Ausstellung kann beim Eine Welt Netz NRW entliehen werden, um sie z.B. in Fo-

yers von Rathäusern, in Gemeindezentren, Kirchen, Sparkassen, Wartezimmern von 

Ärzten und Kanzleien, Schaufenstern von Ladenlokalen oder Gasträumen zu zeigen. 

Lediglich die Kosten für Transport und Versicherung müssen dabei vom Entleiher über-

nommen werden.  

Interessierte sind herzlich eingeladen, sich die Motive der Plakate in der Stadtbücherei 

Münster anzusehen. Informationen: www.eine-welt-netz-nrw.de   
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